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Finanzberatung nach klaren Regeln 
Entwurf für die DIN 77230 „Basisanalyse der finanziellen 
Situation von Privathaushalten“ veröffentlicht 
 
Berlin, 08.06.2018. Die DIN-Norm 77230 „Basisanalyse der finanziellen 

Situation von Privathaushalten“ soll zu einer objektiven Finanzberatung nach 

klaren Vorgaben beitragen. Etwa 40 Vertreter von Banken, Versicherungen, 

Finanzberatungsunternehmen, Prozessentwicklern, aus der Wissenschaft 

und von Verbraucherseite haben den Entwurf gemeinsam erarbeitet. Bis 

zum 8. August 2018 kann diesen jeder auf www.din.de/go/entwuerfe 

einsehen und kommentieren. Jeder Hinweis wird von DIN geprüft und kann 

in das finale Dokument einfließen – nach Abschluss der Einspruchsphase 

soll die Norm voraussichtlich im vierten Quartal 2018 veröffentlicht werden. 

 

Für objektive Empfehlungen 
Welche Versicherungen hat der Kunde? Gibt es finanzielle Rücklagen? Was 

empfiehlt sich für die Altersvorsorge? Diese und weitere Fragen können 

Berater im Gespräch mit Kunden dank DIN-Norm nach einem festgelegten 

Prozess klären. „Mit einer Finanzanalyse nach DIN 77230 lassen sich 

messbare, objektive und am individuellen Bedarf ausgerichtete 

Empfehlungen geben“, erklärt Dr. Klaus Möller, Initiator und Obmann des 

Normausschusses, der die DIN 77230 erarbeitet hat. Der standardisierte 

Prozess hilft dabei, die finanzielle Situation von Privathaushalten in den 

Bereichen Sach-/Vermögensrisiken, Vorsorge und Vermögensplanung zu 

erfassen und zu bewerten. Berater haben für das Gespräch mit dem Kunden 

so zudem eine nützliche Orientierungshilfe. Verbraucher können sich dank 

DIN 77230 auf nachvollziehbare und unabhängige Ergebnisse verlassen: 

Wird nach Norm gearbeitet, ist das Ergebnis der Analyse immer 

vergleichbar, egal welcher Berater diese vorgenommen hat. 

 

Erfahrungen mit DIN SPEC 77222 berücksichtigt 
Der Norm-Entwurf basiert auf der DIN SPEC 77222 „Standardisierte 

Finanzanalyse für den Privathaushalt“. Die Spezifikation wird bereits seit 

2014 von Banken, Versicherungen und Finanzberatern zur Beratung 

verwendet. Der nun veröffentlichte Entwurf für die Norm geht inhaltlich noch 

einen Schritt weiter: „Die Erfahrungen, die Anwender mit der DIN SPEC 
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gemacht haben, sind in die DIN 77230 eingeflossen, die Norm ist deshalb 

noch näher dran an den Bedürfnissen der Branche. Außerdem sind neue 

Themen wie „Zinsänderungsrisiko bei Immobilienfinanzierungen“, 

„Schaffung von Startkapital für die Ausbildung“ sowie „Schaffung von 

Eigenkapital für den Erwerb von eigengenutztem Wohneigentum“ 

hinzugekommen. Wir empfehlen deshalb, sich an der DIN 77230 zu 

orientieren, sobald der finale Standard veröffentlicht ist“, sagt Dr. Klaus 

Möller. Hinzu kommt: Im Gegensatz zu einer DIN SPEC, die in kleineren 

Arbeitsgruppen und ohne Konsenspflicht entsteht, wird eine DIN-Norm von 

allen interessierten Kreisen gemeinsam erarbeitet. Normen genießen in den 

jeweiligen Branchen deshalb in der Regel einen höheren Stellenwert und 

eine größere Akzeptanz.  

 

 
Initiator und Obmann des Normausschusses, der die DIN 77230 erarbeitet 

hat: Dr. Klaus Möller. Bild: Defino 
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Über DIN 
Das Deutsche Institut für Normung e.V. (DIN) ist die unabhängige Plattform für 
Normung und Standardisierung in Deutschland und weltweit. Als Partner von 
Wirtschaft, Forschung und Gesellschaft trägt DIN wesentlich dazu bei, Innovationen 
zur Marktreife zu entwickeln und Zukunftsfelder wie Industrie 4.0 und Smart Cities zu 
erschließen. Rund 32.000 Experten aus Wirtschaft und Forschung, von 
Verbraucherseite und der öffentlichen Hand bringen ihr Fachwissen in den 
Normungsprozess ein, den DIN als privatwirtschaftlich organisierter Projektmanager 
steuert. Die Ergebnisse sind marktgerechte Normen und Standards, die den 
weltweiten Handel fördern und der Rationalisierung, der Qualitätssicherung, dem 
Schutz der Gesellschaft und Umwelt sowie der Sicherheit und Verständigung dienen. 
Weitere Informationen unter www.din.de 
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